
Bericht Jahreshauptversammlung 

 

Spvgg Wildenburg bereit für die Zukunft 
 

Zur Jahreshauptversammlung im Sportlerheim in Schauren konnte der Vorstand 
zahlreiche Teilnehmer begrüßen.  
Nach dem Totengedenken wurden die Ehrungen langjähriger und verdienter 

Vereinsmitglieder vorgenommen. 
 
Die Silberne Vereinsehrennadel wurde an Markus Schmidt vergeben, die Goldene 

Vereinsehrennadel erhielten Werner Enck, Karl Gerhard und Christine Lichtenthal. 
 

 
Torsten Volkemer, Werner Enck, Karl Gerhard, Ulli Lichtenthal, Christine Lichtenthal, Markus Schmidt 
und Frank Lorenz. 

 

Jahresbericht Geschäftsbereich Verwaltung 

 
In seinem Tätigkeitsbericht ließ Torsten Volkemer zunächst das abgelaufene Jahr 
Revue passieren. 

Als Nachfolger von Karl-Heinz Wenz (Geschäftsbereich Wirtschaftsbetrieb) wurde in 
der letzten Jahreshauptversammlung Martin Wolter gewählt. Im April wurde die 300. 
Ausgabe des Mitgliederbriefes veröffentlicht. Im Juni startete zum ersten Mal mit 

großem Erfolg ein Fußballtennis-Turnier und im Juli mussten in einer 
außerordentlichen Mitgliederversammlung Beschlüsse zur Finanzierung der 
Dachsanierung des Sportlerheims in Schauren gefasst werden (siehe Bericht 

Wirtschaftsbetrieb). Neben dem traditionellen Gasthof-Zuck-Blitzturnier fand auch 
zum 28. Mal die Ferienfreizeit des Sportrings statt. Der Vorstand bedauert 
ausdrücklich die Absage in diesem Jahr. Die geplante Wanderung im Sommer musste 

mangels Interesse leider abgesagt werden. Gut besucht war dagegen das 



Oktoberfest mit DJ Eddi. Noch vor dem Winter konnte auch die Dachsanierung 

erfolgen. Die Parksituation am Sportplatz in Kempfeld konnte durch Baumfällarbeiten 
der Ortsgemeinde verbessert werden. 
Der traditionelle Neujahrsempfang musste im Jubiläumsjahr der geplanten 50-Jahr 

Feier im Mai weichen. Im Februar wurde das Sportlerheim in Kempfeld von einem 
umstürzenden Baum getroffen. 
Die Internetseite des Vereins wird weiterhin stark frequentiert. Ein Dank an Peter 

Lersch für die intensive Pflege der Homepage. 
Nach wie vor zählt die Spvgg. Wildenburg zu den 10 größten Sportvereinen im Kreis 
Birkenfeld. Die Mitgliederzahlen wachsen konstant (am 31.12.2019 662 Mitglieder). 

Für den Förderkreis zur Unterstützung der Jugendarbeit im Fußball und Breitensport 
werden neue Mitglieder gesucht. Informationen erteilt der Vorstand. (tv/sim) 

 

Bericht der Fußballabteilung  
 
AH Mannschaft 
Von einem Spielbetrieb kann und darf man hier nicht sprechen. Es wurde nur ein 
Spiel in Hettenrodt gegen die AH Hettenrodt/Kirschweiler ausgetragen, das man 

allerdings klar gewann. Dann kam bereits der Höhepunkt des Jahres: das Turnier in 
Düsseldorf. Um sich gut vorzubereiten reisten die Spieler, unterstützt von eigenen 
Fans, schon einen Tag vorher umweltbewusst mit der Bahn an. Das Topspiel wurde 

gleich zu Beginn gegen den PSV Eindhoven ausgetragen und endete 0:0. Das gab 
der Mannschaft einen solchen Schub, dass sogar die Qualifikation für den zweiten 
Tag gelang. Dort musste auf Grund der Gruppenspiele bei großer Hitze mit einer 

komplett veränderten Mannschaft das Ko-Spiel bestritten werden. Leider konnten die 
Ausfälle nicht gleichwertig ersetzt werden und die Mannschaft schied aus dem 

Turnier aus. Auch dieses Jahr ist eine Teilnahme am Turnier in Düsseldorf geplant. 
Es folgten noch Teilnahmen an einem Kleinfeld-Turnier in Allenbach und am 
Hallenturnier der VG Herrstein/Rhaunen.  

Über eine regelmäßige Beteiligung am Training und Neuzugänge würden sich Horst 
und Dieter sehr freuen!  
 

Herren-Mannschaften  
Nach einem Jahr Pause wurde wieder mit einer 2. Mannschaft in der C-Klasse Ost 
gestartet und sie belegte zum Abschluss der Saison den fünften Platz mit 85:48 

Toren und 45 Punkten. Zurzeit belegt sie in dieser Klasse den 2. Platz mit 58:23 
Toren und 32 Punkten. Im Kreispokal unterlag sie leider schon in der ersten Runde 
unserem Nachbarn der Spvgg Hochwald.  

Die 1. Mannschaft belegte zum Abschluss der Saison 18/19 den 9. Platz mit 57:51 
Toren und 46 Punkten, in der Saison 19/20 steht sie zurzeit auf dem 3. Platz mit 

63:14 Toren und 35 Punkten. Im Kreispokal unterlag sie in einem Klassespiel der 
Übermannschaft vom SV Niederwörresbach knapp in der ersten Runde. In der 
Hallenrunde der VG Herrstein/Rhaunen, bei der auch die Bewirtung übernommen 

wurde, erreichte die Mannschaft mit einer begeisternden Leistung einen guten 4. 
Platz. Die Gespräche für die neue Saison sind soweit abgeschlossen. Unter dem 
erfolgreichen Trainergespann Sascha Nicolay und Thorsten Ströher bleiben, bis auf 

Niko Blasius, alle Spieler dem Verein erhalten.  
 



Jugend-Mannschaften 
Hier wird es wieder eine Änderung geben. Der JFV Königswald bleibt für die 
finanziellen Angelegenheiten bestehen und der Spielbetrieb findet wieder unter einer 
JSG statt. Die Spvgg Wildenburg wird die Federführung für die A-Jugend in der 

nächsten Saison übernehmen. Trainer Anton Schulz wird von Thorsten Schäfer und 
Niklas Haas unterstützt. Nächstes Jahr spielen in der A-Jugend 7 Wildenburger, in 
der B-Jugend sind zurzeit 5 Wildenburger aktiv, nächste Saison leider keine. Die C-

Jugend unter Trainer Volker Schwinn spielt in der Kreisliga im nächsten Jahr mit 4 
Wildenburgern.  Ralf und David Hans trainieren die D-Jugend und spielen zurzeit in 
der Landesliga. In den Altersklassen E-G Jugend gibt es eine Spielgemeinschaft mit 

der Spvgg Hochwald. Die E-Jugend wird trainiert von Bastian Albert und Jannik 
Fritsch, die F-Jugend wird von Felix und Gerd Loch betreut. Trainer der G-Jugend ist  
Marin Gorges. Um eine gute Jugendarbeit zu gewährleisten und auch mit Trainern 

gut aufgestellt zu sein, unterstützt der Verein Niklas Haas bei der Trainerausbildung. 
Leider hat unser langjähriger Jugendleiter Christian Lindecke bei der 

Jugendvollversammlung sein Amt als Jugendleiter niedergelegt. Vielen Dank für seine 
tolle engagierte Arbeit im Jugendbereich! Die kommissarische Leitung übernehmen, 
bis ein Nachfolger gefunden ist, Frank Lorenz und der stellvertretende Jugendleiter 

Markus Doll. 
 

 
Frank Lorenz bedankte sich für die unermüdliche Arbeit des Jugendleiters Christian Lindecke 

 

Geplante  Veranstaltungen im Fußballbereich sind wieder das Gasthaus-Zuck-
Blitzturnier,  das zweite Rasenfußballtennisturnier (Veranstaltungstag Samstag) und 
am 25.07.2020, um 17.00 Uhr, in Schauren, das Spitzenspiel: SC Idar Oberstein – SV 

Morbach. (lorenz/sim) 
 
 



Bericht Wirtschaftsbetrieb 

 
Zunächst  bedankte sich Frank Lorenz,  stellvertretend für den in Reha befindlichen 

Bereichsleiter Martin Wolter, bei allen Helfern, die Dienste in den Sportlerheimen 

geleistet haben.  

Maßnahmen im letzten Jahr 

Im Sportlerheim in Kempfeld wurden ein neuer Heizkessel eingebaut und die hintere 

Eingangstür (Eingang für die Gäste Spieler) und zwei große Fenster (Vorderseite zum 

Spielfeld) erneuert. Zur Schulseite hin wurde der Zaun erneuert, der für unsere 

Sponsoren eine schöne Präsentationsfläche bietet. 

In Schauren begannen die Arbeiten Ende Mai mit der Platzsanierung. Dann kam die 

erschreckende Nachricht, dass das Dach vom Sportlerheim in einem katastrophalen 

Zustand ist und dringend saniert werden muss. Um dies finanziell zu stemmen, 

wurde der Investitionsplan umgestellt und durch beharrliches Ansprechen 

verschiedener Institutionen auf Spenden und Zuschüsse durch Ulli Lichtenthal und 

Torsten Volkemer, musste kein Kredit zur Reparatur des Daches aufgenommen 

werden. Außerdem wurden hinter den Toren -zum Schutz unserer Zuschauer- 

Ballfangzäune aufgestellt, mit fachmännischer und technischer Unterstützung durch 

den Einsatz von Minibagger, Hublader, Erdbohrer, Traktor mit Betonmischer und 

Teleskoplader von Benni und Karl-Heinz Wenz, Dieter Schuster, Norbert Marx, Horst-

Albrecht Koch-Haag und Jens Schuster. Herzlichen Dank.                                     

Im Herbst kam noch zum Schutz des Rasenplatzes ein Wildzaun dazu. Ein 

besonderer Dank ging an Sebastian Knoll und Hannes Müller für ihre Organisation 

der Dienste im Verein. (wolter/sim) 

Investitionen 

Am Sportlerheim in Schauren soll ein für jedermann zugänglicher Defibrillator 

angebracht werden. Auf das neue Dach des Sportlerheims soll eine Solar- und 

Photovoltaik-Anlage installiert werden, um einen umweltgerechten und 

energiesparsamen Betrieb zu ermöglichen. Außerdem soll eine neue Anschaffung zur 

Lösung der Rasenberegnung erfolgen. 

In Kempfeld ist die Errichtung einer Grillhütte geplant um „orginal-gebratenes“ Essen 

anbieten zu können. Bisher musste man auf einen Gasgrill ausweichen. 

Breitensport 

Alle Breitensportangebote laufen hervorragend und sind sehr gut besucht. Die neuen 

Kurse ALTERnative und Fit und Gesund unter der Leitung von Rosi Lautz wurden 

sehr gut angenommen. Der Aerobic-Kurs, das einzige Vereins-Angebot ohne 

Kursgebühr nennt sich jetzt -dem Angebot entsprechend- „fit and move“. Der 



Schwimmkurs ist bis 2021 ausgebucht, das Sportabzeichen legten leider nur 18 

Teilnehmer ab, sodass der Verein von der Sparkassenförderung (Mindestteilnehmer 

20 Personen) in diesem Jahr keine Unterstützung erhielt. Die Leichtathletikabteilung 

war wieder sehr erfolgreich. Lutz Kohlhaas (16 Starts) und Michael Hartmann (11 

Starts)  wurde neben zahlreichen anderen Erfolgen, Kreismeister in ihrer jeweiligen 

Altersklasse. Der MTT Kurs wird zum ersten Mal von mehr Männern als Frauen 

besucht, die beiden Wirbelsäulenkurse sind und bleiben wahrscheinlich auch für die 

Zukunft ausgebucht. Die Kickboxabteilung hat momentan 68 Mitglieder und wird von 

Familie Müller rundum versorgt (Training, Betreuung, Kasse). In der seit 2006 

existierenden Hüftsportgruppe sind zum ersten Mal einige Plätze zu vergeben. Das 

Angebot „Rope Skipping“ musste leider eingestellt werden. 

Finanzen 

Alle Kassen haben trotz schwieriger Haushaltslage positive Ergebnisse erwirtschaftet. 
Kein Wunder, denn alle Kassen liegen in Frauenhand. Birgit Storr wurde als 

Verantwortliche der Hauptkasse von den Kassenprüfern eine vorbildliche 
Kassenführung bescheinigt. Auch Renate Breil (Jugendabteilung), Christine 
Lichtenthal (Breitensport) und Sabine Müller (Kickboxen) leisteten hervorragende 

Arbeit. 
Zu neuen Kassenprüfern wurden Robin Weber und Robin Doll gewählt. 
 

 
Frank Lorenz, Birgit Storr, Ulli Lichtenthal, Torsten Volkemer 

 
Der Verein bedankt sich noch einmal ausdrücklich für die sehr gute 
Zusammenarbeit in allen Ausschüssen, sowie bei allen Übungsleitern und 
Helfern für ihr Engagement im vergangenen Jahr. 
 

 



Impressionen 

 

 

 



 

 

 



 

 

 


